
Monatssprudr für März 1967:

Was soll ich denn machen mit Jesus, von dem gesagt wird,
er sei der Christus?

Es gesdneht von Zeit 7a Zait, daß ein 1vort, von üs gelesen
oder gehört, uns umittelbar tifit, wcil es wahi ist oder weil

'. un..,er r-tJmns "nl.r'.L, Dl y-L1ls.pad - \4on
J.. til"rL. -"h"'n. /u d-.e.unm"ptLd, .ß.'j"n Arl \o.
Sätzen 2u getrören, Ilindustcns in scinem ersten Teil stellt er
cine hnufiEe Erf,hms dar. ,,Was soll i.]1 tun? NenLidr in der
Kir.Le, als wir einen TuseD.lAortesdiensr fele,rle,, INtete eine
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It den melsten Fällcn tommt es Dru nid]t so seb. dü,uf an,
was wn dun sdJieß]iü tLr.. Der UmLreis ud die Wirkurge!
u,seres Tuns snrd lilein nnd übendralbd. D..tr selesentlidr,
ä!,ßerll.tr rnöslicheNeisc sar nidrt besonders leNortretend
kam enre EnhdEidung uisere gaüe ZutdJt lrägen, Ii der
St! e, h d.r idr vor der 14rül stehe, ist mn von der zukunft
u.d de. Foro.pn ni,l., L,q ,r. BF.pplu.-i:- n.,.o.--.
:."r,h4 .r nt. d,7 e " , \r-n.,1.r .ja.. od-. .., -... qE".
ldnn ab". i,i,L, "o -.r--..öllsL \ ih,.L"-1p,, "ir". rr L, lel(o n -h(onL. her.ollle. \r;l^ i Ie-n

irnehalten, üm uns zu besinnex, iznn solüe sdrwebe.nder
Unf.r.jgkoiten, die .tam sdnießlid, doch cnrso\ieden wülen,
in ünsen! Lehn aufgebeten sind, In mandren Eirzelinnen
mögen wirdieFolgetr nbcrschcn. Haben vü iütig enhdrleden ?

No zu Pihtns. Er stanil vor Ctuistus. Er wdte selr viel loD
ilm. wü er au.I tejn Aneehönger des Volkes J6u, so kamto
er do.h senr€n königlidEn -{Dspfldr. Die Anklagen der GeeM.
J*u wa.cn ilm unrerlne er. lvährend des Verhöß relte ilm
ein H!u.h, ja ein Stum als unükennbden Tiefeq .lie si.h
hilter Te$s !u[t!teq entgegcn, Das ]icß ihn .ßdnc&e4 j&
sich änesteD. Von Nfa&t, ind Rei& Gottes latte Chnstüs
+ o.o \ , \o , d"' \td lFir. J-'" \ "'g ' 

., i. r. o,ß "rr,orrrr io-tr )-i..\.(h iL,.\4.drt d^ Prl, ..s sei l esem rur
aD,ertraut von einem (]rößeren. w.r Cort Di,n §2r .lic FHn
d^ P'arü. ou'd "'n-n laum c'. hrod{-n, zu :lm q.kom-
m-. und l.- . hm .r',. .\ng.' ,- '- Z ..nJl oC" L;r \n

di€ser Stellc steht das $7ortr ,,Was soll ldr denn madr€n mtl
]$us. vo4 dem gcsast wird. e. s.i der Chnstus?"

\1-. .,F.. Prl". .lirr ih, lr-u.opn ,nJ s .d dab-i .-irfaI:' '- U.. d. ,b-r l 1i m,n,o llie \ cfunru.o,rune I :l
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Wlr sind ?ilatls seh. nah. l4r,hacheinli& wisen air &ch.-r, \ ^t r-,, rn- l-L v fn .\- .n. ih. s,r.st $iro.
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stehcn $i.nn. Nnrürlich können wir den NlonarsspmLh nad!
spredLe , iedodr könnetr sir dd Enhdr€idus iiber ntuere
Stelhng z! Christns !i.lt ansrejclen, Sie wüd ;ns nldrt abge-
nommen. -{nd, }ier sind wir dem pilarus nah. yemnrlidr \rnd
si. sosar ilrm€r \lieder neu auJ ns z!}olmen. Selrer dürfte
sie an großem änl.ren G$räDqe erlennbar e.rdcn. UDd doih
*ird sie über üserc Zultnnlt entscheideD. Oh. die Not dcr
Entsücidungsstudel wN soll i.I denn naüen Dit Jesus?
Diese Frage könnte nu ofio! blcibeD.

Denno.I sel eifle kleinc Hilfe gcgcbeD. Hier ist sie: Jesus sleht
im vittelpuDkt aller Dinse lnd d'lles Ges.hehcrß. Er stehr audl
im Nlittcllmkt moiner Dinge. ivleine EnrsdFidung soll in cn1
voralsset,nrsslos.s ,,Ta zn ilm einmnDd€n. Dd Ziel ist mir
also belamt. Zw.r $.ird uns dls alicr tur von Chistus ..se-
sagt , do.h der Aülerstddene isL in diesem ,.Saeet' zueeeir,
steht mir gcgcnü|er wie dcm Pilatus. Warm solteD $n de..-.J.r rnr.dr.r e, rp. p 1r,r. ot,r"l dF.{ \v.q im
D .nl" .. nv"l , - -u . t, ^ ltr* ih Ch bpn rd \ e.
'".'n ge...d 1 ",ll .8r . dpn wep : . .ri^, Lp' n [.
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Matthäus 27, Vem 22



Ostern 1967
ul,..oli d " \' .r/ d,^- lrI,. .od seill:n t__ J P"n ns
'il l'.n, ",' d.r .o J '..r'Bl" , 'oJ :m O.re ... uad dr
\ fedtehu,,sLotsrfiaft (Lriilnet se,n.
Dd wir heute i! den !_orgänger in .ler Natur. ilie sidl längst
lrühlirgsLaJt gelrürdct, keine ]\nalocie keine Enhpredung zur
Iufe$tehüs dq rlern ,reh e$liclen ]iömeD. r'i; 6 früIer€n
Cererlrioncn so selbsrve4[indl]d, wa., läm dio aü]rc.hende
Nitü ni.It der CNnd für diese llanung sein.
Wir sollten bei jcd€r sidr bierender celegenhelt dcn Sies des
ll- ' r. ]-n \o.,1 i ',nd .r" le.. / .l die Pd o lp..
u' .--' l,,rl.e .,1. o K', "iaP * - ". ." -"t , ""a. --.\diuns genießt. \Vir solhcn femd daan denleu da,rl hcute
an .lcr Aufe$tehus des IIed die G.ister sich sdreiile.. wejl
'. "n,.'lI ,§ lh^".' ri- all J.....1', J,P,,

Tae.a dic BlLcl zu Crundlase ihres GlauLcns zr nudrcn
s i..1, hcniil,.n
\\,r-"1, \-, 1Ji, r o. ,.- LHo L". -§"',
'. l:.. ,. '.". ,-,.n-ind . g . "i ,, '. "-. " .

ihier Älflasmg von der 
^llenteh@s 

befrlgt vird. tind wn
b€oba.hten lerner, daß Thcotogdl nnserer Tase die Auf-
crstchnng gendezu zur VorausetTnng lhrcs Denl€ns, Hoficns
und Handelns ma.hcn nnd us ln staunen ye$et,en. \rcil xir

'o l " loc.n ,. e.',/ , , 1.... o,/ ,"' { -l'" - .

t)ie Stellurg znr auJcßtelus des Ilerm lmn m.D bci drn
Theologer hcute vozngs\ycise ablsen an rlrrer Auslegung der'bl,dF B.',1J. D" in "'nJ !i. ,0. - - /.\o.
daß nu dlo BiLcl ,\mluft srbr rit ". aas, üu' ";. 

gra"t,e'i
md lolTen Lö..er, Es hegt d6ha1b wcithin r an den,\ugen
nnd .1.n BLi&wtuk€], Dit de.e! tuan .lie billisdren Bcio\te
licst odcr rnd.rr gcsalt 

- m den N{edroden. ,iit denen
nrd diese Ilernl,b anfsdrinßt.
Urn unsd Ccs!ür lnr eine s,&gemäße ANlegung ztr w€ckeD
LIld zu slärken, s.llcn .n1 pad anls.hhLßreidr Zitaie hier
zuamDenseslelh weden, die sorgfälLig gelesen rnd geFriifi

r, /,1.,-r s"kor 
" Ll-. D..- \.J'''

,u \:, .o.n.l 
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lühr.n. Riürer übd den Glaüben a;derer zu $,eden, sondern
u.s lelfcn, den .lgcncn GlanLen nnd dis eiseDe H.llen daran
*idr€! 2r l,sar

1.

Als ersGs b.nlger rvii der Schl tcil r.incs Änlsatzos v.n Hcinz
Zahnl im SonDtaqsblatt roD ,9. \'l!iz 1959 urter der Über
nli.ift: ..... !m dritten Tage aufcnuden ron ileD Totcn."
\r.ts isl nru diese Osterb.tsdr3lr rn de! OsrerEesd,nlhren: \lras
Ledcntet de Ch(be an d€r r\ufcBtan.lenen?
Gott irt j.fls ron \zareth von deD Toten nulen €&tl Der,
.lerunr Kreuz sesdrlagen h! lelJtl D!§ nt rus klurc, enidenrige
Zctrgnls. dxs durdl alle osrerbericlte des Neuen TestDents,

,i I. t..\d,.F.J,' .t:^,,nd. 1
I'i'. 1"' I L- t- 'a' O ..b,' | 't 1,

.1en Oslerg€rlridnal
\l'as be.leürer DUD diese BotsdrJL? Sre bede"tet. d,ß c.tt sich
/ Im l.l nn dp. lie \ n.l'F ,h'.Il',r I L, l,n

ll.r t,,n:".,-'d l"ol.L,"ll ;Jl .' \.'.
rcth begl.ubigt Ii de. Pnngsrpi€dist des Petrus leißt es:
.C.u h.r dieseD IerN, den ilr gekreuzigt Inbt. zdD H€m1nnd
Chistus j:rm..ht (.\!ostcls.sch, :, Vers i6l, Und der rierte
Evinqelisr d.inht dies ltr seiner S!.adre so aüs: ,Dcr Viid
hnt d€n Sohn rerklärt' (Joh. 13,3rr 16, r{r 17, rfij
Dr. ,\nleNtehunq setzt .iie Bots.luft ron T€sus Chrntur nr
t 

' 
., i).r, Lui ,,. , l, .' , ..

. , \.". L'-,ul -. -.. l,:ß n nu l,ll er J.m an.
öfienrlil:]re zilsiim;ung zu s.nrer LelE scgclro hit. ddll e.
.hDit .lie EedetrlrLng seiner §ir.te unrersllid,en un.l lesl+ler
\.r d.f rlr-.r ,n. JF,'-.u.\. ; l'-r r.. .), T. B l.ur,r,,^ r.
e!. Lelre -! enefot,.l ll leLl nih :n. 'ß, le

!.n \\'ortcD \'-iL.lmeh llest seiDe ts.deutuDA in jhm selbst,
rn.l siine Bots.haft ist scnre l'(JS.n Er s€ltsr isl dns l\'ort

ts.r.its zu scücn Lf|zcit€D haLdr dio ltcns.hen gcs!ür! daß
ii.re. RJrbi Je$ lon N!z.red, eine besondere, unyelvedxel-
bn.e ,.Vollmach besitzt, *ie sic ilmeD so bei ketueD dderen
Llsc,:tr.t irt lcdo Szcnc dcr Evansclicn s.'hild.Ii dicse crstaun
liü. Sonr.rünitüt Jes!, oit der ei nr sein€rn Wod nnd ll&
delD den i\lenldr.n begegDet. Otrne da! er lrgendej!€n Hoheits
utol hü sl.h in ,{nspnch nimm! wid dcutlidr, diß in detu.
nas cr slgt urd rL,r, die \Virllidrleit !.d Auto tär Cott€s
rnmirtelbir geAen(ärtig ht, daß sicl xD llm. r s€inem Wod
nnd lvnli.n, .l.s .rrige Sclricl'sxl .'iDcs \I.nschen eDtsdieidet,
v.ni HeiL nrd Gendrt. seine Gegenltüt ü..1 Znknnll.

Dnrch dic Krlnzlgurg 1-*u aLEr sa d,es alles trun in Fmge
ges&llr worde!. \i+,r üs §,as der Bor\d,afi lcN \au.te .ludr
ä,. K,.,, "d".t"Et. Der Tod eitr§ \rensdr;! braudrr, aidl
w€nn o nr dcr Fom dld Hinn&tu.s sGdricht. nidt senl
Wort zu widerlegerj im Cf,ge.teil. er kann es soga. lElräf-
lisen ünd h6r:irler D,s sehe! §ir s.\'ohl an Sokrats wie
an den Männcm dc 20. luli. \1-." durdr die Kreu?i$ng Jes,
in Fiage gestellt war, Nar ni.ht ds \Vas, sondetr dd D!ß
sei&r Se.dug, seine göttLl&e \ilhra&t. seir Legitirution.
da]] er der CesaDdte Gottes mit dem letzteD enhcheidenden

Dirs-"s Ärs.nir hat der OstergllulE iiL.ßrurd.n Seir dd Anf-
eatehung Jetu eßdre,lt xlles. rrs ll[her nü ,ndeutuns$reis.
ünd renrorAetr da war n1 c] .m reuen, h.llen Lidrt, nnmlidr
daß .lie Scndnng Ieru Cottes cnts.jie en e Heiht.t fii. dic
can?. \\'elt ist, d.s .,esdratolosisdre Erelqnis. Lrnd so kdD
mxD nun daranseh.n, dicsen Je$s \o! \u.retl, rlil lllea rer
fügL.r.n Wü..letiteln 2tr iilerlin,Ier \16§ias. Soln G.ttes.
i\lelsdrensol!, HellaDd, Eer - . !m sei!€ enrzigartige Bedeu

v.r ud in allcD scinen \loncn irt irsus s€lbsr d,s \vorr
CoLt-"s in die \Vek, r.r Lrrl n ille. seine,'Iate! ist er sellst
die Tal C.rLes an die W€ltr ror und in rllen Cesdri.hte, lst e.
sclbst dlo eDhdüdcnd. nnd lctzte Ccs.hichte Cottes mit den
\I.Nd,en hgl. Bomkanm). Ie"qs ist das {al'rl,iftc Zei&cn
der \liri(lidrke CotFs nr d.r §.1t. xD dem sidl audr utser
.$ig.s Sdrlcksal ents.henlet 1or d.m uffere .\ule6te|üng nrr

Das isr es. w.s OsreD klxßtellr Lnd dtuum gei,t !s OstcIL1\r.
l.r nr j.." I r,,l" ul" 1,..a
Ir -,n, ;.uJ t) J" \\dl,'e,,,onär,-.

rm dxs GaDz€ dcs .hnstli.heD Cl.{b.ns

Als z\reltes Stii.t ein ,lbs.trntt aN Rudolf Bulhann: ,,Das
Ycrhültnis der urcllrisrlichen Christusbohcliit zm histo sihen

Nleh{a(tr nri ,rent .ls trritit \Dd qes,gr, d,ll .a.h neiner
IiterpretatLon.ls (c!rim$ l.rus inr K.ryqnu anJentxn.leD
sci ltinter (crygm. ist di. lellnsloll. Vcrkündignnq J.'§r
a rcrsi.ltn. in iier die Ileilslat Cotlcs nl ClühtLs }ei.e un
.. I ll l,e .ne,e d,e \Lelu! bl b. ,onlm den \e!
p[ ""1-' \ p" 'Co ,,\-,1 lr. H',,',o
ilarniert 

'o 'i,'t"t t d", Hqausgelo diirr zrsamneaitel
lurq di.ren Bcs, iL Bultm3ms.l id1 dgeDtiere .Liesen saE Er
lsi inlliq .idniq. dall d ri.lltijr rerstandcn xirrl,
Er s€rr rornus, .laß das Ker-vgma selbst esd,itologisd,es Ge-
§ch..hcD istr und er lesist, daß Jesus nn IierrgnE wnllidr
sesenwäiric ht, d.ll es sein Wort ist, das .leD Hörer im
Kcrysnra tlillt. 1sr drs dcr !'all. so ie lrL alk St)elnlationen
iiLer .lle S.insrvein, d.s Anle.strndenen. alle Erz:illrngen vonr

ll- u -r -!.r'o . . '- \lo "o . ^nT . -,, .u. 'll r. -t '\J ' "
rn rtrrem sl.mlolisdr.D Gehält sein mögen, gl€idrgülrig. An
deD im Kerygma lläsetrten gegenwätig.n Chistns glanbe\.,,
nt dr:. Snm d.s OsterslanLcis.

!
llü rvelreres Slii.L ertn.hnm nir den SonntagsHatl. in d€rn
!,r lahreD unser l-lndesl,ischof das osters€sclehen als vll
be.linsuq 1nr .nr ,.Leben olue Fucht darstclltl
ob €lncr nn Clrubo an den anf€rstxndcn.n Clnhhrs letrr
axs nf,ß rn :enrer ranzcn Lr'l.n erle..ba. werdar. ob
Cl,.islus ron den Tot; intcNtur en isr. dr sird Didrt a
d-rn §rece D.nsd idrer Il.',velslüIrüns entsdricdcn, Dic Sonne
e,lilirr n;a ln\..]* ün. adr ni.hii rlr *inden es i. dem
Eircstod, der snn iiber dre Erde brciten *ür.le. schon spüren.
lre .s kehe soDn. güLc. llicr ob lincr ,ü sorDcllose^
Dulkd dahi.si.di .dei difii. den Sprung in .lie Some wagt,
arriiher lü]Jr si(h seh.leütlidr nnd €.nN redcnr das dste. rlas
ile.rmbe\€isen an a". Su,.,". ;st "irr"n" Zelrj das ^lelte ob
Frrer ir .l.r s.rn'. rler in s:l,auen leb€n §ili ist eine IödNt

1.r." " "1, ,. ,'ni. l. I, g,\^-r p-.
t,, 1.,-" o. en r n I re-I"'1, I r 1 d'- o"e ''Lr or''
,n r1ie.\ulerst.,l ng Te$r ClüisLi qlaubt. D.nn der claübe m
den ILLfc$rü].)d, h.r \erentlldE '\Nrlrknngen.nl nnser

Es 1.,§dndelt si,,L uDser \.erträ]t s zum Lelen Dic ClüsLen
l.!'".' -'F \ 

""lrP' --, 
r.\\'/ i-

lFir '1-.r,-lzr ^,. i, m Jn Todenrll
,,,.. n. le. elt.-ho!. l.el,e t,rJ "' oI.

-c_oteu.o ti, ' .. . . r_"bp..dra I D., \1..J.'.:t.
es ta nictrt aus, inmerlod nu. .len Abgrun.l lor -{ugen zu



hrben. Ä)xr .1diü hxb€n ryirurd€re L.rma der LeLe.sa.gst,
sozusagen ia }leiner }liln,o enrgctausdlt. Zum Bekliel: \fir
tr r€n keine Zeitl
Chistus hat xns roD Fludr der Zeit crlöst- aeil er uls vom
Flndl der En.llic\treit erlösr We.n rvi. uns ror dem Lctzten
nldrt m.,hr zu für.trter bnudr€n, d3m braud,ea §n uns nn)
Ir1-' .ni.jr m.lr u 8., \\"0 d-l!'ge'lg-vl. a L{auJ . ,,m ...n, t, 1". F, -.n..1
/ .P \\-r n l- , r:t,nlex€! iLul r. l- t. m.l
/,.t "it .' ,r, .it.rt1 " /-ir -",.
cel{äh dic lr.nde an ir.lisdre. Tasen.e.k
1si usor n.lis.ires Tage*'e.h ni.{rt mchr ilurch .lic Lnge$,isF
hr.ht y.r dcm T.de besuDnnr. dlnn nllrcn "ir au.h kenr
n..ht o,el,r, rli or zu leber Ta, dN srelt uns nidrt cnDul
m-.l)r frei, §[ \ri. .]-{L Plan Neres Lebens aüulege. geden-
t-^., so.deio sir le e, anli uL.. vennhL.rrlich zr leb€n.
Der uleEteLLnsr{laube }ft,st cnLe crößc nr usü L.b..n,
die ein nur die$erLiq qeridrletcs Lcbcn E Djdrr kennr. Es wird
nnht nur der Unteß.bied zrris,rh,n rrniriccn rrr.l n.\'i.lrtiren
Di.{en Llar. d-.r mandre gxr nidn -}"";e" Löüe". *,.]i:.n
rn.mher \!n.l -" t nn Ln rt dcs clanLens an de. Anlerlan-
denen .rkfnnbxr, no die eiAendnih.n groll€n r$fgaleD senr€s
l-ebcns liegen. crorj.rrilc, Edesnere u,nverturg ;llc. wercl
E! ist Dnr die ard€r. SeiE d-r.llicn Sadrc, daß Ds lm gl€lüe!
\. ":d- \\'F 

' 
'- .

.F ,,', li . ',, -, .r. L
2nai dre iture.-. nnd die äußcrc slc rennaleD. De.n nan klnn. d "..1r. nDß". ',-.-t,i

.r -1.. I .r - l.
g:iigigsten Tänsd{t.gen ci,rs *clthcDd.n ud drun lm Lern
lanswciliseD dieseiliqeD Derkurs. l1Jcr abe. an der .ntsrtreiv,l. efe'-
" f"l -.. -l rur', ..' -r.\ nrj " l.-'r'.

die nin kau.r and.rs als enr€ roLale Freileit ncucn t3nn. stc
isl lvirlh.h ,ller zullenl, !-r.ilr,,ft w.n .lFr F,,nl,r ,,.n lrrc,
hdr rom lornrterl. Fr€ihei rorn {aköcn foi.rti.heD Emst und
ror drr Gcfiihlsr.listcit r.n der Sdrre.nut üd v.n dcr En!
igtrng klie un\ei{erii.h r'.dcn kluge! DieselrlgLen$ren or
nn spft.r.n Leb.n !r&t) rln d.r uDzulicdenhe lLnd jener
ntrdrtl,§cn Lc|cDsl.cr!, dLe Pis..] die Ltr.esrcile nn tiel.rcr
si.n, .]is (iauen rlr don lc.rcn, uerlüniä[ t-elrr serannL
Ixr Lnd Fne t,einrzende \e.osirht, .tie .]xs LeireD ; rietcr
,, ,,,,, o, -'U r,elle JJuh..

l. L" J^ R,
.ol. -.".-Bu'",. 1'" '-',

,.Daß uns NcrleHem dis Kl.i,. un.lds crolc srDllesdr.inc:-
t.

Lrrd als l(tztcr solT liartir Luther zr Wort klrnmen ,,it ei.iA€n
särzen,us €nrer Predigt über \{a.k, 16r ,,Er nt.idht hiü.,. :

Chrlrtus ist nil.trt dx. 1r. idr ihn mir nehem spelrulativ.n Ve.
tland {!j,ei nenn cr .lef -{[irrnandon. ist, dann ist er g.lril
ni.Il d.rl \'. ila .,enr \'.stand t.greil.n kiinnto

Aus dem Gemeindeleben
l Cclpräche mit Cott

(Bcricht üLd dic ll:lll\ro.he rom 13. ,i. I l96tl

^') 
Di. ,\htiht lrr Bih"lrrrh.

:leir €trra 30 ]rh€n *eder lil,eh.(i(:. ln de. Ccn,entrlen
r,' 1.. . r":F'-.--.,1F -
.l.len \\ Je u r, l. rr I . !n.l:, ,.--,

.8" J" r, . q".. t -
_ .nt.,r.r" ,i- , t-"d.{,

rlLri LllLgerg, ü dar Cesttrldr mit Got cnrg.ftht zu 1re.
.i€r. Lnser Lele. mir ColL und \.r Cott s.Ute uns besülller
r.rdeD. Bet€n als rügli.tres Handr€rk.ler Ctrrisren ist ni.ht
s.lLst\r^tündlidr md lcnhi. \i rxüss.n cr lic\trclrl nrr.er
neu llnEr, n{ lieglrro,. rrürs.r lier^ r.ue ln.egü.ge!
eD!Ian-re., dnrlil es nidrr \esr,xDx. riierzu die.en ünd h€llen
die l\.Inen pre kanm ehras alderes. 1\'i horchteD n€tr iul slc.
hiirt.rL.l.nn ludl urtrrLinandd anf dle Ausleg!.gen. Das
Zl.t |..r. daß .u1, dic r-ciin.lmo do -Bibel$odE Deu da!
B.rea lean,nen, diß ale. auü dle Anrl.god.r .t\aas $D der
s.hrLi.hetr R€sonanz .ler Arfirahmelrereris.hili ier Grnreinde

S.drs Cliedtu unseier Cenenid. lcgren dle PsaLre, !us. \ariir-) .. l" I \"--r -.- \, --ru,i-
'lo l b \\ K,
a,y ?rälmd,. nrß diev, rll. nrir Sftnnref in .in., rristll.l,e
l.'m., ' T' - r !-- '. 'i .

Das Snrqcn, *i. in j.drr ßibdwoihq so andl dl.snrl dn,dl
-gcln nt, Lall .nrer$,i3 zu. Ilei.iligurg de. ar$.esenden C.-
,r€nrle. lall daM an.1-.rcs--ils aber a!.L 2LD iIören m.l

D!ß ei.e BiLcl\aorl,c ohle Gelet nil,l durd,lührbü nr dürlt.
elnleu.hrend senr. \ienDDd laD sidr ohDe eigenes Cebet a
enr€ ErlläruDs enxs Gcb€tes einlsser UmEekcht wird nie-
mand ohtc cigcnes Bct.n eincn Eeistli.heD Ces'nu !o! dlesen
l,q', i,,. \\'F .or.d" 

"erd§t r .1,,.,, . u.l"r 1, U ..- I ,, v.r..r ",nF L. Le :

b't D.r hltalr Ller Bib"h)othe
Dic S.hiiDgnng nr der Gda"kenlnl ng der elnzellen Tage
§ar r'.1,1 übcrlcgt md l,at vi. 1'n mcnrn d.n Hörc.
nn.1 ü.s gur lierr,g€tr u.1 gelelrer. Beginn-.nd mit d€. Psal'

- -l" nn.' ' m ... d
, \, ,-,. ',Ü,| ,, \\ ,

ndr ist nnd nr il,nen \r.h.t. W€r.1ies lvorl !e{raßl, .ler vel
$etrt, lersetrt. \tenn.lann am ! .\he.d.las srau.en i.r \lcn
sch€n, dal Colr senal gcd.nlr nnd ihn so \iel Uxdn in.ler
Süiplu,g gcgelen let. ihn,. dcr dod, n, nngelorgcn hi,,
fälllg. .lnhn,fli--ßend rnd rergäDglidr lsi ilsalm 90 und 8), zun
.\ndNct laD! s. lührte di€ innere Linie folgrichtlg arn
:1. ÄLcnd zu Angst u.d zwcifcl (Psaln ;l und :51 dic dcn
\l-, . r -,, .- r, - .4 " u uö i, , -,, ö. ,i, \ii.i(i /.i,1...n lnF{1." 'l.aL-1,iergcbcn und der Helligen C.ist rlcht roa uns rcimcn soll,
lilügt xul T.ösrlil:h $d es tr]e., rlaß Coll den §ündeil seine.
Wcs n.lst. So §ar fiü den.1. A|end der \yes zun B.ten üd
Loirlrciscn (Psaln 1il3 ur 62) ofien. Hier leDLen \'i.. dEß lus
.1€r Srill€, in rler man s€nre eig.I.n tr"ilt. mit snh selbsr, mlr
d.n \'erhältnjsseD .ler Umgebulq ode. t anden i\lclsdren
r.r C.rl in!l,rcitel. {ll,in lilnilr .nr. Frcllr.,it Fruä.lr\r nr ier

j-l'" ., n.' 1. I '.,, 
,

1'. ... u lt D.-: \Lexl el,- d r . eder x.L dex
€Nlen (lsaln aJ Ln.l l9l. Die Allrnari,t Cotn:s Licncßt si.h nl
der Führung urd E(üdinns .le§ .luclncn - les.lil.lerr ln
dem be l,n,tcn Dikl .lcs H1fi.n . der nun reine;seits in.lle)
Lngen ml Ve intr-.n dd thlirung .ft§rlt.,i
.) Db Egcbrii .l.t tsibelüada
\lit Danl gcg.n Cott künn€n Nir Ierzel.lmen. dll di€ r\b-
sldter si.l,e lunk 1 sl.l .rinlt LrL€n. lveDtr \rn nocl,
hnrzrtug.n, daD .lo scnisse Z\rans zun r'.rbereitendcr Um
ganq mil d€n lsrlrnen, züm K.,'ar.n n.d 

^tm 
Hüren nl dieser

\\'.dr! si.,L nr Fr€nd€ v.r$andelre ud in dle Erhenntnir. ,lati/ '.\"g "l' /. "'n
\r.nlqstcDs an .\b.nd, un Zeit ltu Clott zd haben, so \ird
i'ta.lur.h de. Dink reauirh. Dies loLlte si.l, in .incm hestimF
tcn Umlang den Lebcr mitieilen. Dr .l€r Besudl der Bilel
rntrlLe sur *ir, lr.ficn Nn. d., di.sc ud !]rnll..!c Erkemt-
ni$e mxD.h eüen anfg.grng€n slnd. Das gegenseitlge Ilö.en
nnf.nrlnrlc. n! Z.nsnis (ler Sdrriltausl(sur! solltc stürkd lver., D B-," .-, - :. , rl-
Cesrri.h mit Coit .r$lcscn §crn sn ertahr.n haLen, daß

.üf ' '. l.'"'', l''\r' '1".r
i,1:, | -.,. -.......

" ,,. d.. n" -, u\. 11'

f,..r l,,stnnrnt (ireD. \\ü d,nlieD dl€r die 2u dl€ser sdrdD€n
sunme brLgetra,lcn lubcr,

iie.l{ig \'lxhl CLns Goldl,&'lr Di.ri r sdrneidenin,]

2. Der große ! rcbDrudl

-, -,,,t.., - _, I r" .:,1.,1
,,P a l,,l, \. ,, . ,l . , Ln eem,. !",

|1, . . R",r 1 i

K"pitrL ILT ltnrn.,Lrieles |ehatrd€lt nerden s.ilen. die 1ür'\IaF
lil l-rdrers .elirmat.ris.hcs 1l-ülicD .rts.L.idcrd F.rcn D.
mL vnl dLe tsibrl\lodrc aul ib.c \.eise ,leutlni, na.lL.L d!ß
dxs ReiDrmruon\jxl,iliiun rrelL. i\r als --nre hilxrris.l,e Ceienh
lcl.r. Dnl w!n]e in Berlln b€i riner Tagug der \r'|eils-
g,inrinnlinfl lür l ollsnirsion L.s.I1lorsor.

Besondere Hinweise
.\, alddg zum knd i.hen Untcnicht-"\-" lJ ,.\ d 'l\ n.1.\:.
zlr.i Ir.ch.ntrgc. dle \rir der ,{priln@xner dleses ce-
rncirr.leLLrLe! b€LrD.tselcD wrrd€n, dic,\nn.ldung.n dcr
tretr€n (.!lilnan.t.n c!t.:( gr !.
ID den Hrlii.hen L\Li..i.It sollen zn diesem Termh rlle
Kn er d-'s G.hurrsiürsanses 1955 und gcg.lrn.nfalls 1951
aufrenonm.D vr cr. die:x Osr€,r tr6i .i,q.J.,trl, *aud€n.
)ltrijg.bend isL die EnrdnLlLLngrents.hcidurs der Sdrle.
\lrir l,illen, rLiese lnkündiennq F.it64ßagen L.d dilin ztr
s.rgex .laß aLl. Tcrrnr sorslältiA einsehalteD N€rd€n.



Unsere Gottesdlenste
(Pr. leißt Predigtte't)

Midwoch, l. Mdz 4. Pdssiotusottgdi€trt -20.00 t \r: (nlLsrlrn.' m . \-bpndmrl-l Psror \iplolo

17.00 UIr Bei.hr., dpr (.nim,n.lcn P s.|ncnlFavind
20.00 UhJr \Yod,ensdrluß.ndacht u. Aei&te P. SAneidewind

sonntag, 5. Mäu - Lärare P*lm 132 -10.00 Ulü: Konlimarion
(Pr. I ]ohan!$ 6, r-15
Kollekte füi Gutar-,|.dou'WerD

i1.4; Uh.: Kindersouesdlcnst (Toh. 18, 1 13)
18.00 Uh.: G.ttesdi.nst n. Abendmitrl

Mittsoch, 3, llGu - 5. Palsionlsuttesdi.nst
2000 Ul,: Cotte'dend mit Abtdm-ll Püror Fud'

(bes. eingeladen die Neutonlmieten
mit Eltern nnd ?aten)

SonntaS, lr. Mär - Jüdike - Psalm 4s -10.00 Ulü: Cotesdiefft Plstor Nlppokl
t?I.: Jolr.8,46--59 oder loh. 17,9-19
K! lrl,t! rur drr.rsrtu G(.nrondq

llJ0 L)r: h..lF.qo're.die ". (lol lE ' ::)
18.00 Ulr: Cotrsdiensl tr. Aberönahl Pdtoi Nippold

Mittwoih. 15. ItäE - 6. Pa§sionssottesdie$t -,0.00 Uhr: Gottsdietrt mit Abendmahl P. Sihnddnri.d
SomtaS, 19. MäE - Palmdum - Psalm 22 -I0.0O Ilhrl (:oftmdn:nst

lPr.i Jofi. lt, 19 19 (t0-25)
Kollekre lit Landeshrdrl. JDgendarbe )

11.30 tlhr KindergottsdieNt (Ioh. 18, 28-40)
18.00 Uhr GottediL' t uDd AbeD.lmahl Pastor !-ü.is

Montsg, 20. Män - Xanroahe
20.00 Uh.: .{.d!d,t mit Abendmahl

20.00 Uh., Andad,t mu A.bendrahl

20.00 Uhr: Andadt mit -{renünahl
Cdndom.rsta& 23. MäE

20.00 Lrh: Andadrt mit Abenönahl

10.00 Ub: Gottesdletut tuit.{bendma},l P. Scheidewind
(PI : JolNes rq, 16 30
r.llclrF f n ue,H l)irlrnnr J

ll OU I ': Colt . "n . . il qr.p.Jm3'' P, .r.' \ rrol.l
1800 Ll,r corc dreLt m 

^L€nJn-hl 
f-no FuJ s

PAS§IONSNIUSIK
snnnah.nd- 25. MäE - Ostchadt -,3.30 Lihr: cottesdiensr nit ,{berdnail r. Sdrneidewind

(PI: Iol,imes 20, 1 r0l
Sonnhe !6. Mirz - l. Ost€rtas - Pslnr I18 -10.01 Uhr: cottsdlenst mit Abendmahl Pastor Nippold

lPr.: Nlehus 16, r-8
K.lle,lte ,ls Hilf.r fin H.imail.sel

11.30 Ulr: Ki ergotterdi€nst (NIEkLs 16, r-8)
Montag. 27. Müz - 2. Ostert.g

10.00 Uh.r Gottesdießt lastor Fu&s
(Pr.: Lukas 2.1, 1, 3;
Kollette für eisene cemenrde)

20.00 Uhr W.dr€nschlxßaDd, u. Deld*e Past.r Nippokl
Sonnt e, 2. April - Quasimodoseniti - PslD 116 -8.oo Uhr: cottesdicnst mlt Äbendmaln r. s&neide$ind

lO.O0 Uhr: Gottesdienst rlit Abendmal Pastor Nippold
(Pr.: Iohannes 20, rg ll1
(ollekto f. d. volhsüissionarhdie A.beit)

ll.ao UIrr (nrdersottesdiemt llohamcs 20, 19*31)
Wodhensahhßedaaht:

I.d,o sonnabFnd. 18 Ut!. in der Taufl.apele außpr Soü.
-1,,,.1. F, r. \l-.- "nd 

\o IP . d-n a| I :0 ( j

Veranstaltungen
(im CemeindL'hrus, wenn nid,t ddeß vemerkt)

Fraucn- und Mütterkrcis Ost: Gcmenßane Teilnahme am
Passionsgottesdienst lvitt§odr, den l. I{:ü2, 90 t'hr

rraue- u Mütterkrcis Wcst: G..mei mr Teiln.Ime m
Iassiomsottcsdicnst lfiltno.fi, dem 15. NIijE, ,0 Uhr

rrauen- Dd Iütterlceis Süd: GemenNaDe TelLnalme m
Pdsionsgott6diast yinwodi, ?r. lvlär2, 20 Ul.

Mämerloeis: Dieütas. 14. \1iü2, 20 Uirr, An d. Lxth€rküd1e l,
l.eiorabodkrcis: Do..e^ras, 16. Mürz, 16 Ulr.
ßrüetrd,or: l-.leo Di,'n"'as, 20 Ulr, 

^1 
d, L,lh.,lidc r2

Xinderchörc: l.den Donner.tas, 15.J0 üd I7 trhr
Posunmchoq Jede! Dierstae, 20 Uh, l(n&enkeller

BeruJsuitisffloeis: IFd'.o Doü-ßtag. 2, Uhr. AD der LürI-'

FrcitlSslceir: Ieden Freitas, 19.30 Ul[
Xinderlaois: Jeden Mittwodr, 15 Uhr
Jungsdlü: Jeden Mittwoü, 16.15 Ulr. An der Lutherlü&e.r2
(onffmandenjungcdar \tu, vüLlLie, : lFden \liuuoch

1730 I)hr an nPr L"tliFrl-i'+e l,
clridli$e Pladffnd MüaIr: jed-n Doonr,,r"s 17.,10 Uh'

rm (ir.lenkel Pr
WöIllinge (fü. 9- bis lojähige Jugetr): Jeden Mittwoah,

17.30 1900 uhl
f\angelis(he Väd,$enpradffnder: \lvn'-g. '6.'O I ' .

\li.hteli II.nt:o{ lh r0 llh,
cemeinsaDre Tcil;ahne aller Jügcndkreise mr tassiorsgottes-

dienst, lvlitt1 oalr, dcn 1. I{ärz, 20 Ulrr
Blau6 KEuz: leden Freita& 20 Uhr, A. der Lüthertüde 1?

Freud und Leid aus der Gemeinde
Cebütrtage ueH lieben AIto!

t. Nlärz Fratr Emma Hrl€m,sd,lufelder StI. 38, 86 la]te. -4 Uäz rler. \\''ilhelu sdrnmaln, Hahnelstr. 18, E6 J.hre.8 NI&z HLrr wnheln Heuer, Ir. BlumeühssLrstr. 2. 8! Jah€.
- 8. Nlnrz Fraü An.a liamturath, Nienbuger Str. 13,91Janre,

9. \1ü., !-rau Bcrtha Tmnthenn, Wjndrlorststr. 12, 83 lahre.

- 9. NIärz Frau Johü,a luarhcinelc, ,{n der LDrherti.dre 6,
80 laIrc, - 11. Irtärz Frau Certmd Bäte, Sdn zenstr. 10,
80 lanJe. 15, IIärz l'mu Helene (rossel, Ealne.str, 5,
63 lahc. - 16. \läE Frau Manc Krüger. ,\m lilcinen Felde 15-
bb I r-. l' \li , f." \ln 1 qü.La-'. 1... Nloor- ,rac8 l,\'- l-. \la/ HF.r D."1. h B.od , ,n, L.^elb. .re'a
Dr m I 1. q0 J \'p lc. ll ü/ I . ,r q'!, klF r-, fnr,.l.
Lo\rafi Dff ]l- 88 J.h," ni. Mir/ Tr,u Krotn,F _F." \- (nn.d.,b r i0.q- t,-.-. , 1u,/ f, ü LlßdLerh
Kra{! Astemsrr. 35 b. Pemöller, 81 J.lDe.
.,I.h wiLl den Heml 1oben, so lmse lch tebe." Psdlm 146, :

l' J-rlpr',r lb. l.'-drb! L5 reL-., leDT
empffngen die heiUse T.ute-:

claudia Ldgg sa\nufelder sk. 17. Khü Hollsndo,
Lilielstr. 9, - Annorose Hüttemüller, Atr der Luther
l,rJ" l. ['1,. Pepr \,osr, S.hn, orrDprl t'. - \r-
üe-- ll€ltz llln e. r. ,ü. l\-rrn Il h,. ,\ Ja St.ißJ
| ,1.4. \1. u,\ .m,m Lil'.|-Ftr i-.- \Vo'g".g
H.lTmann. A kl.i.en F.l.l. 21.

,,Gnädig nnd bamhozig ist dcr Hcn, gcduldis uDd votr
sroßcr Güte. ?sah r45, 8

mrilen kirihlici sctraut:
I .,,.1ri, m Ll D,. \,-n1.,,. lin, n..,,"nn. ß € n. 

^.nni. -ll ,d, a ' i J. \ru.;1 'lr 'an sralo- T'gp'-
l.sleler Damn 64. - TedDiler letd Pfetzing, Nestadn
RbE., Deiscr Str, 21. md dic Photolaborantnr Roseiane
St.lnhcnncr, Blunenlage,{b. 11. - zimDErer Bur}har.l
KlnrL Aü kleinen Felde 31, lnd die Sdmeiderh Rita Ke$--r. llJ ..-r Bo- lLurr '. I - B r-1"8. .'6 U \InL
\r l.lp.- f"dp ll ,jr.d d'" A,-" opil, Tn_. o'q
Gohi, Hmrovd, Kriegerstr. 31. tank$art Uhi.h Klink,
Am klcincn !-frde 31, und dic Ko.toristin Inge Ilötrn, Ila!

.,. (ör"" L l_..-g ui.
,,\V!,rl.t encr Ve raue. !l!ht weg. \relüs enre große -Belol,.lns haL Hcbr. 10, 35

wurden kirdrlich bestattet:
Kxulmarm Panl Hollstenr, i8 ]dhre, Calhsu. 21. Nlal€r
mci\tcr (!rl t.uls, 50 Jalüe, Enselbostelo Dalrm 79.
lll,efrdn l,laria Ilö§ler. 6l ]ahre. Prulstr. 20. l'riseur
Artllr Sdrlehuber. 62 lahe. Hahnenstr. 8. Wftse Meta
BF.-. r 6i l,hr. .l .t" '.. < .51.-;'. -.d"00 

'j. B. L , . 5.1b. . .s l.', F. .J o" d, b,. , ll 1,..:..
Dnssanstclltcr Fnv NIaiß, 59 Tal&, Ni.nbnreer St.. 7.
Wihrc ,{nguste Vost, 79 Iahr€, An der Luthü}nq\e 13. -Wit§t Nli.na AleDihoth, 63 lahre, An kleinen Fekle 27.

nentner -{dolf Fir.ücr, $ Irlre, Hahncnst.. 1S. Frdu
Irmgdd Bcße., 3l J:rh.e, Wouerbilttel, Hoslitalsh la -\vi "F Än.,a Bu l\ r.. 65 | lu- rJ d.., (uane. , d. 4
'.ulll \lllr r' .'J.1.' HF 

'F 
-':'ß'r Kj,d's'e 11.-

Postinslektor i. n. August Kohl, 94 Jahre S&neiderberg 15.
Eruu Prr€da cebe.ke. 70 Jahre, Hahlr\ßb 1. nent4€.

lo\ rn R".'el 6D U ., H, . . I i0. '4' r \' I 
'Fv.i.- | ." h,t,,. .q.r, 'q,. B'i-"'a-i. -r (,r 5r :n

mev.r- 80 Id|.e, IerdilrD.L1{'illbrcdrt Str. 50 (Ir. Nelter
sltrJ. Wltrye llarsar€te lvleiorko , 89 Jahte, Bad oeyD-
häusen (lr. Asremstl 12). Frau Lrcie l(mm, 68 Jal[e,
LilieDsh' 20. - Rcnhrer Heinri.I &el. ?5 Jdre, Äste.{-
straßr 3. Fra! Meta LehmaDr, 66 }ahc, Ln lvloo,e 34.
\.lr -r Fa,,, \Vr..-".d 15J"lx- {,'".' .

,,In deine uände b€fchle ich meinen Geisti du I$t midr
e.liist, Heü, dtr treuer Gott." Psalm 31, 6

Heigssoscb.n von Pdtor lu(ns io Aufu,Ee ds (ü&enrcßtmdes der Lulheildröe
Dru&i Budrdn&sei st€pnm$uir, ItanoveFxleeleld


